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Marke «Glarnerland» für Regionalprodukte 

Ausgezeichnetes Glarner Handwerk 

 

Netstal, 4. September 2014 * * * Die Molki Netstal 

Milch und Fleisch AG gehört seit heute zusammen mit  

weiteren acht Glarner Betrieben offiziell zu den 

Ernährungshandwerkern, die ihre Produkte mit der 

neuen Marke «Glarnerland» für Regionalprodukte 

kennzeichnen dürfen.  

 

Optisch basiert die Marke auf dem bereits aus den 

Bereichen Tourismus, Kultur, Sport und Wirtschaft 

bekannten Schriftzug «Glarnerland». Ergänzt mit dem 

Sonnenereignis im Martinsolch, ist die geschützte Marke 

für den Lebensmittelbereich entstanden. 

 

Verträge, Richtlinien und Garantien 

Organisatorische Voraussetzung für die korrekte 

Markenanwendung ist ein Vertrag zwischen dem Kanton 

Glarus und alpinavera. Dieser stellt sicher, dass kein 

Missbrauch mit der Marke betrieben werden kann. Dank 

der Kennzeichnung mit der Marke «Glarnerland» für 

Regionalprodukte können die alpinavera Partner dem 

Konsumenten gegenüber versprechen, dass ihre 

Produkte aus einer gehörigen Portion Glarnerland 

bestehen. Denn die strengen Richtlinien geben unter 

anderem vor, dass 80 Prozent der Zutaten aus dem 

Glarnerland stammen und zwei Drittel der Wertschöpfung 

im Kanton Glarus generiert werden müssen. Die Glarner 

Regierungsrätin Marianne Lienhard und alpinavera-
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Präsident Gian Peter Niggli haben heute den Vertrag in 

den Räumlichkeiten der Molki Netstal Milch und Fleisch 

AG unterzeichnet sowie die alpinavera Partnerplaketten 

an alle neun Glarner Ernährungshandwerker übergeben. 

 

Zusammenarbeit mit alpinavera 

alpinavera ist für die Umsetzung der Marke «Glarnerland» 

für Regionalprodukte verantwortlich. Die Vermarktungs- 

und Marketingorganisation für Alp-, Berg- und 

Regionalprodukte ist bereits seit ihrer Gründung vor 

sieben Jahren Partnerin des Kantons Glarus. «alpinavera 

arbeitet auch für andere Regionen, die eine ähnliche 

Ausganglage haben wie wir. Von dieser Kompetenz 

profitiert der Kanton Glarus durch die Zusammenarbeit 

mit den alpinavera Fachleuten», ist Marco Baltensweiler 

von der kantonalen Abteilung Landwirtschaft überzeugt. 

alpinavera konsolidiert Richtlinien national und begleitet 

Betriebe bei der Zertifizierung. Auch in Graubünden setzt 

alpinavera die Marke im Lebensmittelbereich um. 

>> www.alpinavera.ch 

 

Das Ernährungshandwerk , der Gegenpol zur 

industriellen Lebensmittelherstellung, umfasst die 

handwerklichen Bereiche der Ernährungswirtschaft. 

Ernährungshandwerker sind zum Beispiel eine Käserei, 

Molkerei, Metzgerei, Bäckerei oder eine Konditorei. 

Sowohl bei der Beschaffung der Rohstoffe als auch im 

Absatz der Endprodukte herrschen im 

Ernährungshandwerk lokale Strategien vor. Gezielt 

werden auch ausserregionale Märkte erschlossen. Die 

Marke «Glarnerland» soll die Wertschöpfung der Glarner 

Ernährungshandwerker und Landwirte verbessern. 
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Die Marke «Glarnerland» für kantonal zertifizierte 

Regionalprodukte im Lebensmittelbereich in ihren 

drei Farbversionen. 
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Glarner Ernährungshandwerker 

Folgende Glarner Ernährungshandwerker haben die 

alpinavera-Partner erhalten und dürfen die Marke 

«Glarnerland» für Regionalprodukte verwenden: 

 

Berwert AG  mit Fridliwurst, Kalberwurst, Netzbraten, 

Speck, www.berwert-metzgerei.ch 

GESKA AG mit Glarner Schabziger, www.schabziger.ch 

Glarner Bergkäse Marti  (Berg-, Raclette-, Rauch-, 

Alpkäse), www.glarner-bergkaese.ch 

Glarona Käsegenossenschaft (42 Alpen) mit Glarner 

Alpkäse AOP, www.glarona.ch 

Käserei Luchsinger  mit Der Beste, Tödigletscher, 

Bergzauber, Weissschimmelkäse, Raclettekäse, 

www.toedikaese.ch 

menzihuus  mit Biogemüse, Tee, Gebäck, Feuerholz, 

www.menzihuus.ch 

Metzgermeisterverband Glarus  (7 Metzgereien) mit 

Glarner Kalberwurst IGP 

Molki Netstal Milch und Fleisch AG  mit Milchprodukten, 

www.molkibett.ch  

Ziegenbetrieb Grüt  mit Fryberg Geisskäse, Gitzi- und 

Ziegenfleisch, Geiss-Landjäger, Geiss-Salsiz, Geiss-

Mostbröckli, www.martinlehmann.ch 

 

 
 
Kontakt alpinavera: 
alpinavera • Susanne Jörger • Distelweg 4 • 7000 Chur • 
Telefon +41 (0)81 254 18 50 • Fax +41 (0)81 254 18 51 • 
info@alpinavera.ch • www.alpinavera.ch 
 
Kontakt Kanton Glarus: 
Kanton Glarus • Abteilung Landwirtschaft • Marco Baltensweiler 
• Zwinglistrasse 6 • 8750 Glarus • Telefon +41 55 646 66 39 • 
Fax +41 55 646 66 38 • marco.baltensweiler@gl.ch • www.gl.ch 


